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SCHUHE
dieser Marke

sind erstklassig

QUALITÄT & AUSFÜHRUNG

Öie feltfamften 3roiidjenfälle gefaßt fein
fonnte, unb ftellte mit mö'glicfjfter £altblü=
tigfeit feine Sternen barauf ein.

3unäd)ft bejrfjäftigtc fid) Sßalerio mit ber

Tür feines 3itnmers. (Ein erftes Siegeslädjeln.
Seine Sßermutung ftimmte. (Sr braudjte nur
leidjt mit ben Jjanbflädjeit gegen bie güllunq
3U brüden, unb geräufd)Ios brebte fie fid) um
ibre Stngeln. Sßalerio büdte fid) unb l)ob eine

jegt gans breitgequetfdjte 3tßarette auf, bie

er norbin abfidjtlidj baite fallen laffen. So
nermodjtc bie ïûr ibren (Snetgiefontaft nidjt
oorfdjriftsmäfjig ejaft ju fdjliefjen. Um fid)
ben Sîiitfrocg su fidjern, legte er eine neue

3igarette bart an bie Äante bes Jnnen.
pfoftens.

SBarte nur, SBürfdjdjen, id) merbe Sir
jd)on seigen, bafj mir beibe mirflid) an bem

gleidjen Strange steljen. Sas follft Su nidjt
umfonft gefagt baben."

Sßalerio roar burd) ben uerbeißungsoolleu
SInfang feiner nädjtlidjen Gntbcdungsfaljrt
förmlid) übermütig geroorben. Stur bafj bas

Sjaus nod) immer gleichmäßig non biefem

feltfamen Sonnenlidjte burdjflutet rourbe,

ftörte ibn. Seine Sdjritte blieben 3roar auf

ben überall ausgebreiteten biden Teppidjen
unbörbar, aber cr roufjte bod) genau, bafj er

ftets oon fiaufdjern umgeben fein fonnte.
Sßon ber Siele aus fudjte er ben galjt=

ftuljl SU entbeden. Stber mieber ringsum nur
glatte SBänbe unb nirgenbs ein gingerseig.
Sodj Sßalerio ftutjte. Äant ibm bier bas

Sdjidfal entgegen? Ober roar er fdjon in eine

gälte gelaufen?
Sßalerio roar feft baoon überzeugt, als er

bie Siele betrat, feine Unterbrechung in ber

Täfelung gefetjen su baben. 3efjt ftanb bie

Xür sum Sdjadjt offen. Sfflerbings ber gal)r=
ftubt mußte in einem anbern Stodroerf bal=
ten. Stur ein fdjroarses fioci) gähnte bem Jtali--
ener entgegen. Gr murbe mifjtrauifdj, unb

,jroar nidjt nur roegen ber ihn umfdjleidjenben
Gefahren, fonbern audj roegen feiner eigenen
eraften SBeobadjtungsjäfjigfeit, auf bie er fidj
bisher ftets felfenfeft oerlaffen hatte, infolge
biefes SBebenfens büßte Sßalerio überhaupt an
innerer Sicherheit ein. Unentfdjloffen lehnte
et fidj an bie SBanb neben ber Sd)ad)töffnung.

Surdj bie 3ugbräljte läuft roetlenförmiges
3ittern. 3tr)ntr)Tnifctj, gleichmäßig beginnen fie
aneinanber norüber su gleiten. Dljne 3meifel:

ber galjrftubl ift in SBeroegung. Stufroärts.
Äommt aus Äelter ober Grbgefd)Oß.

3n Sßalerio gerotnnt gurd)tgefüljl bie

Cberbanb. Gr roifl in fein 3immer surütf=

fliehen. SJÎit langen Säßen quer burd) ben

Sîaum. SJtit einem Sdjtage gebt bas fiidjt
aus. Sdjroärsefte ginfternis. Sßalerio ift ohne

jebe Orientierung.
3etjt roieber heftet Glans. Sßom gabt'

ftuhl her-

Stdj, Sie finb es, $err Softor? Sie rooll'
ten roohl audj in mein ßaboratorium? 2>a

fehen Sie, fo gans ohne midj geht bas nun
bodj nidjt. Ser Äleine lehnt gemütlid) in
bem fdjroebenben Golbsimmer faum fidjtbar
an einer ber Sdjmaffeiten unb frädjst fein
fjöbnijdjes fiadjen. Sßalerio ift roie oerfteinert.
Sasu oöllig ratlos.

Sta, roenn Sie nun bodj fdjon einmal
auf bem SBege ftnb, fommen Sie nur ruhig
mit, fjerr Softor."

Sie roiberlidjen Sdjlaudjarme ringeln fidj
su einer einlabenben SBeroegung. Sßalerio Iei=

ftet ihr saghaft golge roie ein ertappter
Sdjulbube. Gr fdjämt fid) über fich felbft unb

SBarum bem 2tuélanb ben Tribut,
2Benn bte ©djmet'jerroare gut?

50carfe » 33 û fi * garantiert nur
SBefîeê in (Stoffen unb gormen

3n etnfdjtägigen ©efdjäften erbätttidj.
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die seltsamsten Zwischenfälle gefasst sein

konnte, und stellte mit möglichster Kaltblütigkeit

seine Nerven darauf eiu.

Zunächst beschäftigte sich Valerio mit dcr
Tür seines Zimmers. Ein erstes Siegeslächeln.
Seine Vermutung stimmte. Er brauchte nur
leicht mit den Handflächen gegen die Füllung
zu drücken, und geräuschlos drehte sie sich um
ihre Angeln. Valerio bückte sich und hob eine

jetzt ganz breitgequetschte Zigarette auf, die

er vorhin absichtlich hatte sallen lassen. So
vermochte die Tür ihren Energiekontakt nicht
vorschriftsmäßig exakt zu schließen. Um sich

den Rückweg zu sichern, legte er eine neue

Zigarette hart an die Kante des Innen.
psostens.

Warte nur, Bürschchen, ich werde Dir
schon zeige», daß wir beide wirklich au dem

gleichen Strange ziehen. Das sollst Du nicht
umsonst gesagt haben."

Valerio war durch den verheißungsvollen
Ansang seiner nächtlichen Entdeckungsfahrt
förmlich übermütig geworden. Nur daß das

Haus noch immer gleichmäßig von diesem

seltsamen Sonnenlichte durchflutet wurde,
störte ihn. Seine Schritte blieben zwar auf

den überall ausgebreiteten dicken Teppichen
unhörbar, aber er wußte ooch genau, daß er
stets voit Lauschern umgeben sein konnte.

Von der Diele aus suchte er den Fahrstuhl

zu entdecken. Aber wieder ringsum nur
glatte Wände und nirgends ein Fingerzeig.
Doch Valerio stutzte. Kam ihm hier das
Schicksal entgegen? Oder war er schon in eine

Falle gelaufen?
Valerio war fest davon überzeugt, als er

die Diele betrat, keine Unterbrechung in der

Täfelung gesehen zu haben. Jetzt stand die

Tür zum Schacht offen. Allerdings der Fahrstuhl

mußte in einem andern Stockwerk halten.

Nur ein schwarzes Loch gähnte dem Italiener

entgegen. Er wurde mißtrauisch, und

zwar nicht nur wegen der ihn umschleichenden

Gefahren, sondern auch wegen seiner eigenen
exakten Beobachtungsfähigkeit, auf die er sich

bisher stets felsenfest verlassen hatte. Infolge
dieses Bedenkens büßte Valerio überhaupt an
innerer Sicherheit ein. Unentschlossen lehnte
cr sich an die Wand neben der Schachtöffnung.

Durch die Zugdrähte läuft wellenförmiges
Zittern. Rhythmisch, gleichmäßig beginnen sie

aneinander vorüber zu gleiten. Ohne Zweifell

der Fahrstuhl ist in Bewegung. Aufwärts.
Kommt aus Keller oder Erdgeschoß.

Jn Valerio gewinnt Furchtgefühl die

Oberhand. Er will in sein Zimmer
zurückfliehen. Mit langen Sätzen quer durch den

Raum. Mit einem Schlage geht das Licht
aus. Schwärzeste Finsternis. Valerio ist ohne

jede Orientierung.
Jetzt wieder Heller Glanz. Vom Fahrstuhl

her.

Ach, Sie sind es, Herr Doktor? Sie wollten

wohl auch in mein Laboratorium? Ja
sehen Sie, so ganz ohne mich geht das nun.
doch nicht. Der Kleine lehnt gemütlich in
dem schwebenden Goldzimmcr kaum sichtbar

an einer der Schmalseiten und krächzt sein

höhnisches Lachen. Valerio ist wie versteinert.
Dazu völlig ratlos.

Na, wenn Sie nun doch schon cinmal
auf dem Wege sind, kommen Sie nur ruhig
mit, Herr Doktor."

Die widerlichen Schlaucharme ringeln sich

zu einer einladenden Bewegung. Valerio leistet

ihr zaghaft Folge wie ein ertappter
Schulbube. Er schämt sich über sich selbst und

Warum dem Ausland den Tribut,
Wenn die Schweizerware gut?
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